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Landesgruppen-
Lehrhelfer 
 
 
 
Robert Petersdorff 
Stolpmünderweg 1 
13503 Berlin 
Telefon: (030) 436 69 
556 
Mobil: (0172) 302 73 24 
 

�
�
Dominik Klippel 
Hermann-Schlittgen-
Str. 9 
06809 Roitzsch 
Mobil: (0151) 20441525  
 

�
�
Alexander Beyer 
Altenauer Straße 5 
15366 Neuenhagen 
Telefon: (03342) 
207495 
Mobil: (0174) 199 23 04  
 

�
�
Rene Sehmisch 
Merkwitz 23 
06905 Bad 
Schmiedeberg OT 
Merkwitz 
 
Tel. 034927/75909 
Mobil: (0173) 986 85 72 
 

�
Dirk Schimank 
Thiemstr. 60 
03050 Cottbus 
Mobil: (0175) 147 39 21 
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LG Jugend- und Juniorenmeisterschaft  
 
Das Sportjahr 2010 hat mit der LG JJM in unserer Landesgruppe begonnen.  
Die Berlin - Brandenburger Jugend traf sich am 10. und 11.4. zur diesjährigen Landesmeisterschaft in 
der Agility und in der SchH wie gewohnt in der OG Marienfelde. 
Bei etwas durchwachsendem Wetter führten wir am Samstag in aller Ruhe die drei Agilityläufe durch. 
Es starteten dieses Jahr immerhin noch drei Jugendliche mit 5 Hunden. Wobei auch in diesem Jahr 
wieder eine neue Starterin an den Wettkampf teilnahm. - Das sollte doch aber im nächsten Jahr 
wieder getoppt werden können, da sich Jugendliche aus nur zwei Ortsgruppen an dem Wettkampf 
beteiligten. Gerade die Agility ist nun das Betätigungsfeld der Jugend und wie ich weiß, führen mehr 
als die drei Mädels Hunde. Gebt Euch doch mal einen Ruck und startet im nächsten Jahr. Wir hatten 

Spaß ohne Ende und mit mehreren Teilnehmern 
kommt noch mehr Stimmung auf!!! - 
Zurück zur Meisterschaft. Der Samstag begann erst 
einmal mit einem gemeinsamen Frühstück und 
anschließend wurden der A-Lauf von Fr. Steinborn-
Bartsch und den fleißigen Helfern der OG Marienfelde 
und Reinickendorf aufgebaut. Dieser wurde von fast 
allen Teilnehmern mit zwar dem einen oder anderen 
Fehler bzw. Verweigerung hervorragend absolviert.  
Und da erfreulicherweise auch schon am Samstag 
einige Zuschauer den Weg nach Marienfelde gefunden 
hatten, erklärte Yvonne dann doch relativ vielen 

Agilityneulingen unter den Zuschauern auch mal die Unterschiede zwischen einem Fehler, einer 
Verweigerung und auch, warum der Hund nun an dieser Stelle disqualifiziert werden musste. Und was 
aber bei diesem Sport nicht ungewöhnlich ist. Rambo (ein "kurzbeiniger" Jack-Russel Terrier) geführt 
von Saskia Bartsch, fegte die Konkurrenz mit 40,84 Sekunden Laufzeit und nur einem Fehler vom 
Platz. 
Nach dem Umbau und einer Pause für die Hunde wurde dann der erste Jumpinglauf absolviert. Auch 
hier erreichten alle Hunde mehr oder weniger fehlerfrei das Ziel. In diesem Lauf blieben zwei 
Konkurrenten fehlerfrei nur dieses Mal konterte Akita geführt von Jessica Oehmke und verwies den 
Rest der Starter in 29,40 Sekunden auf die Plätze. 
Kurz vor dem dritten Lauf, der nach einer erneuten Umbaupause nach der Mittagspause gelaufen 
wurde, setzte der angekündigte Regen dann doch noch ein. Somit wurde das dann ein Lauf für die 
leichten, wendigen Hunde und Jenny, geführt von Stefanie Steldinger, entschied diesen Lauf in 
fehlerfreien 27,13 Sekunden für sich. Somit stand um 14 Uhr die Siegerin der Agilitymeisterschaft 
fest!! 
Verraten wurde natürlich nichts.... Nun war die Zeit der 
Probeläufe gekommen und alle, die wollten - ob jung ob 
alt- durften den letzten Parcours mit ihren mehr oder gar 
nicht in der Agility ausgebildeten Hunden durchlaufen. 
Zum Glück war dieser auf „Mini“ (Sprunghöhe 25 cm) 
eingestellt, somit hatten die Parcourshelfer wenige 
Stangen wieder aufzulegen.  
Am Sonntag ging es dann für die drei SchH 3 Starter um 
halb acht in die Fährte. Erfreulich - auch dort waren die 
Zuschauer in angemessener Anzahl vor Ort. 
Die von Hr. Detlef Behrensmann gelegten Fährten 
wurden von allen drei Starterinnen bestanden. Die beste 
Fährte konnte Michele Muhsold mit ihrer Elvira vom Tollhaus mit 94 Punkten für sich verbuchen, so 
dass es nach einem Frühstück frisch gestärkt auf dem Platz weitergehen konnte. 
Natürlich hatten aber auch die SchH Hunde ausreichend Pausen, denn erst einmal wurden die vier 
BH Hunde von unseren Jugendlichen dem Leistungsricher Hr. Fiebig vorgeführt. Den Teil A konnten 
auch hier alle Teams bestehen.  
 
 
Schon waren auch wieder unsere Schutzhunde dran und in den Wettkampf stieg der SchH A Hund mit 
der Unterordnung ein. Leider hatte die Corinna das Pech, dass sich Pele beim Hinsprung über die 1 
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Meter Hürde so unglücklich wehgetan hatte, dass sie ihn nach kurzer Gangwerksprobe aus dem 
Wettkampf nahm. Schade, Corinna, aber nicht traurig sein, die Gesundheit geht immer vor.... Gute 
Entscheidung!!! 
Die anderen drei Mädels konnten mit ordentlichen Leistungen die Unterordnung abschließen. Die 
beste Unterordnung lief an diesem Tag auch wieder Elvira vom Tollhaus, 87 Punkte waren in 
Abteilung B das Maß aller Dinge am Sonntag. 
 
In der Mittagspause, wo wir uns mit den Köstlichkeiten von Grill oder einer Suppe (von den Unmengen 
an Kuchen mal zu schweigen) laben konnten, wurde auch für die "SV Jugend hilft" Aktion gesammelt. 
Für den an einen Hirntumor erkrankten Lukas und seine Familie, die in der LG 13 aktiv Hundesport 
macht, wurde die stolze Summe von 195,55 Euro gesammelt. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender.  
 
Gut gesättigt ging es dann in den Straßenteil der BH Prüflinge und auch hier wurden wir nicht 
enttäuscht und es haben alle das Prüfungsziel erreicht.  
 
Den Abschluss der Meisterschaft machten dann unsere „SchH Mädels“ mit dem Schutzdienst. Rene 
Sehmisch hat mit einer sehr guten Arbeit das Richten für Hr. Fiebig leicht gemacht und auch Abteilung 
C wurde ohne Ausfall bei den Dreien absolviert. Im Schutzdienst hatte dann die andere Michelle die 
Nase vorn. Michelle Vogt wurde mit ihrer Contra von der Donnerbrücke mit 94 Punkten für eine tolle 
Arbeit belohnt. �
Somit standen die Sieger fest und nachdem das Schriftliche zur Prüfungsdokumentation fertig war, 
wurden die Sieger gebührend geehrt. 
 
 
Die Prüfung in Zahlen:   
 

Name des Hunde 
Name des 
Hundeführers 

Alters-
klasse 

Prüfungs-
stufe A B                     C           

      
Ges.  Platz 

         

Pele von Mark-Ottenhain Corinna Elze Jug. SchH A   --- 
rausgenommen - Hund 
verletzte sich beim 
Hürdensprung. 

  

Contra von der 
Donnerbrücke Michelle Vogt Jug. SchH 3 92 85 94 271 1. 

Elvira vom Tollhaus Michele Muhsold Jun. SchH 3 94 87 87 268 1. 

Brandy vom Adlershofer 
Wald 

Kristin Schneider Jun. SchH 3 70 84 82 236 2. 

Alfa vom Stektefeld  (DSH) Nathalie Matusch Jug. BH   bestanden   58 1. 

Endy von der Liszt  (DSH) Saskia Bartsch Jug. BH   bestanden   46 2. 

Damian White Star Prince 
of the Mountain   (weißer 
Schäferh.) 

Dominik Majchtzak Jug. BH   bestanden   42 3. 

Bea vom Demsee  (DSH) Janina Erben Jun. BH 
  

bestanden 
  

51 1. 
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Vielen Dank für zwei tolle Tage an die OG Marienfelde mit ihren fleißigen Helfern. 
�
�

�
Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft 2010  
 
Pfingsten 2010: auf ging’s nach Meppen in die LG Waterkant, die die 
diesjährige Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft ausgerichtet 
hat. Es trudelten alle bis pünktlich zur Auslosung ein und was wir 
schon lange nicht mehr hatten, das gesamte Wochenende war es 
schon wieder fast zu warm für die Hunde. Aber wir haben uns gut 
Farbe in den vier Tagen abgeholt. Für alle, die verregnete Pfingsten in 

Berlin und Brandenburg verlebt haben, zum neidisch werden: jeden Tag durchgehend Sonnenschein 
bei gefühlten 25 - 30 °C. Genaue Angaben liegen lei der nicht vor, aber die sichtbaren Sonnenbrände 
lassen diese Temperaturen vermuten. 
Am Freitagabend ging offiziell die DJJM mit dem 
Einmarsch der Landesgruppenmannschaften ins 
Festzelt los. Gut, dass wir als Landesgruppe 02 mit 
zuerst einliefen, denn irgendwie klappte es dieses Mal 
teilweise nicht so mit der Zuordnung der 
Einmarschmusik. Aber bei unserem bewährten "Girls 
just wanna have fun" ging die Party im Zelt wieder 
richtig ab.  
Stolz wie „Bolle“ ging unsere Landesgruppe mit 
nagelneuer Jugendlandesgruppenfahne ins Zelt. An 
dieser Stelle mein und sicherlich im Namen aller 

Jugendlichen recht herzlichen Dank  an die 
Sponsorin. Sie möchte an dieser Stelle leider 
ungenannt bleiben. Aber zum Dank für diese Spende 
durfte Ihre Tochter und unsere nicht zum Einsatz 
gekommene Ersatzfrau die Fahne ins Zelt tragen, 
leider wollte auch sie im Verborgenen bleiben. �  �  
�   
Als sich 
alle im Zelt 
befanden, 

wurde mit 
der 

Auslosung begonnen. Wieder wurden die Teilnehmer nach 
Landesgruppen geordnet nach vorne zur Bühne gerufen, 
wo sie dann ihre Losnummern zogen. Eine schöne Idee 
war, dass sich die Teilnehmer vorher mit ihren Hunden 
fotografieren konnten. Dieses Foto wurde dann für die 
Zuschauer während der Auslosung mit entsprechender 
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Losnummer und Zeitplan an die Leinwand projiziert. Sehr unsportlich fand ich das Verhalten einiger 
Landesgruppen die vor dem Ende der Auslosung schon das Festzelt verließen.  
Samstag: Wenn wir gewollt hätten, wäre Ausschlafen angesagt gewesen, denn so richtig los ging es 
für uns erst um 10.30 mit der Unterordnung von Michelle Vogt.  
Die Agility Starter Saskia Bartsch und Jessica Oehmke waren zum Glück auch erst immer bedingt 
durch ihren Start in der A3 recht spät dran. 
 

Und Michele Muhsold war um 12 Uhr mit ihrem Schutzdienst 
dran. Was auf den 
ersten Blick sehr 
entspannt aussah, 
war in Wirklichkeit 
wieder Rennerei. 
Schnell die 
Unterordnung von 
Michelle mit Contra 
von der 

Donnerbrücke daumendrückend miterleben!!! Fahne 
schwenken und über eine sehr schöne Arbeit, die mit 84 
Punkten bewertet wurde, freuen und ab rüber zur Agility, 
da wir dieses Jahr ohne Sylvia auskommen mussten, hatte ich die Hunde zur Parcoursbegehung 
festzuhalten.  
 
Hat gepasst: Den A-Lauf schaffte Saskia mit Endy von der Liszt mit zwei Parcoursfehlern und 11,09 
Zeitfehler und blieb voll im Soll.� Jessica machte mit Akita von Sandokan einen Traum A-Lauf 0 Fehler 

44,88 Sekunden. Super!!… Aber viel Zeit zum 
Freuen blieb trotzdem nicht, denn die Uhr tickte 
unaufhörlich gegen 12 Uhr, also Beine in die Hand 
und rüber ins Stadion und Michele mit Elvira (Elli) 
von Tollhaus die Daumen im Schutzdienst 
drücken. Das sah ja mal gut aus bis zum letzten 
Anbiss.  
 
Jeder der da war, konnte das dann Gesehene 
auch nicht verstehen, aber Elli´s Schutzdienst 
wurde abgebrochen. Erst im Videonachschlag 
wurde sichtbar, dass es ein Zusammenspiel 
unglücklicher Umstände in der letzen Phase war. 
Schade für Michele, die sich ihre letzte Teilnahme 

an einer Jugendmeisterschaft sicher anders vorgestellt hatte. Aber wie wurde es in dem Grußplakat 
von Claudi beschrieben „Egal was kommt, wir haben Spaß!“…. Leider war auch dann wie im letzten 
Jahr einiges an Auflösungserscheinung unserer Mannschaft zu verspüren. Während einige in die 
Unterkünfte zum Grillen fuhren, haben die anderen den Nachmittag noch im Stadion verbracht, um die 
Leistungen der anderen Starter noch zu würdigen.  
 
Am Abend hatten dann alle auch wieder bei der 
Disco ihren Spaß. Okay, wir hatten uns Disco 
nicht als Fußballabend vorgestellt…, aber als 
dann endlich ab der Halbzeitpause dieses 
unsäglichen Fußballspiels getanzt werden durfte 
und die 2 Halbzeit dann auch ohne Ton für die 
hart gesottenen noch gezeigt wurde, war es doch 
ein schöner Discoabend (nur nicht für die 
Bayernfans). 
    
Sonntag: 
 
Nun konnte nicht mehr ausgeschlafen werden 
denn für Michelle und Contra ging es mit 
Anfahrtszeit 9 Uhr mit der Fährte weiter. Michele mit Elli verabschiedete sich um 11.30 von uns in die 
Fährte, denn da auch heute der Jumping -Lauf um 10 Uhr begann hatte ich keine Möglichkeit wie im 
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letzten Jahr in die Fährte zu Fahren. Kurz bevor unsere Beiden Mädels mit ihren Läufen dran waren 
kam die Nachricht von Michelle aus der Fährte: „Na und dann hat sie noch 2 Punkte liegen lassen….“ 
Bitte mehr Input und ganze Sätze bei denen man auch was versteht!!!!  Aber Tini konnte sich das 
Grinsen nicht lange verkneifen… Da hat die Contra doch tatsächlich ein sauberes „V“ mit 98 Punkten 
vom Truppenübungsplatz, dieser dienet für alle Teilnehmer als Fährtengelände, mitgenommen. -
Klasse- 
 
Okay nun haben wir uns dann noch ein bisschen verquatscht den auf einmal erklang der Aufruf zur 
Parcoursbegehung und ich stand noch da und hab mich über die 98 Punkte mit Yvonne und den 
anderen gefreut. -Upps- wo standen jetzt die Kinder mit dem Hunde…. 
Aber auch dadurch ließen sich die Agilitymädels nicht aus der Ruhe bringen. Sakia und Endy liefen 
locker mit einem Fehler in 51,32 sek. nach hause. Jessica und Akita meisterten auch diesen Lauf 
souverän mit einem Fehler in schnellen 39,39 sek. Ab jetzt hieß es auf Micheles und Ellis 
Fährtenrückkehr zu warten. Und auch da konnten wir mit 93 Punkten sehr zufrieden sein.  
 
Der Nachmittag hätte dann eigentlich Michelle und Contras werden können, die Glücksbringer lagen 

bereit, aber zu was auch immer es Gut gewesen ist, 
schlecht für Michelle war das Contra scheinbar nicht 
wirklich Lust auf Schutzdienst hatte und nach einer 
sehr schönen Streife das Verbellen gemieden hat, 
was auch in diesem Fall ein Abbruch des 
Schutzdienstes bedeutete. Schade!! Aber Kopf hoch 
Michelle! Die 98 und 84 Punkte auf einer Deutschen 
Jugendmeisterschaft kann dir keiner mehr nehmen. 
Und glaube mir alles hat seinen Grund!!!! 
 
So gleich danach war dann noch Michele mit Elli in 
der Unterordnung dran, da genau zu diesem 
Zeitpunkt der Jugendausschuss, wegen einer nicht 

ganz so sportlich schönen Sache zusammen trat, konnte ich die Entstehung der 72 Punkte nicht 
sehen, aber ein Steh beim Sitz und ein Missglücktes Bringen über die Hürde trugen mit zu diesem 
Ergebnis bei. 
 
Und um den Frust unserer SchH Mädels besser zu verdauen, habe ich von den gesparten 20.-€ des 
Startgeldes ein „Mini Mannschaftsessen“ im Festzelt gemacht, denn was die Getränke mit 2,20 für 0,3 
ml viel zu teuer waren, waren die Essenspreise mit Pizza für 4,50 und Riesen Pommes für 2,20 
wirklich gut. 
 
Abends wurde wieder gemeinsam beim Begrüßungsabend gefeiert und getanzt. Schön war auch eine 
Spende der Landesgruppe Bayern Süd. Der Sepp (LG-Jugendwart Josef Ligel) hatte einen original FC 
Bayernball mit allen 
Unterschriften der Mannschaft 
besorgt und dieser wurde in 
einer Amerikanischen 
Versteigerung zu Gunsten der „SV 
Jugend hilft Aktion“  
 
Das Ganze ging mal schön hin 
und her und zum Schluss waren 
819.82 € für die Familienreha des 
an Krebs erkrankten 
Jungen aus Württemberg 

zusammengekommen. Dankenswerterweise wurde diese Summen vom J FC der Landesgruppe 
Bayern Süd auf glatte 1000.- Euro aufgestockt. 
 
Für den absoluten Knaller des Abends sorgten die Jugendwarte (Dennis -LG 12, Sepp -LG 15, 



����� � � � � � �
�
�

Henning -LG 08, Norbert LG 07 und Lars LG 20) die „Village people revival band“ mit ihrem „WMCA“ 
rockten auf der Bühne des Festzeltes und sorgten für ordentliche Stimmung. Super Jungs wir „Hexen“ 
sind stolz auf Euch!!!! 
 
Der Abend neigte sich in den Montag rein und es wurde getanzt bis zum Umfallen. 
 
Montag:  
 
Kurz gesagt der blaue Montag, den wir nächstes Jahr sicher erfolgreicher gestallten werden (Die 
Hoffnung stirbt zu letzt) Ich werde erstmal mein schwarzes T-Shirt verbannen und wir sehen weiter.  
Aber zurück zum Morgen. Leider löste sich die Mannschaft auf, da Kristin gleich Früh mit nach Hause 
musste. Schade du hast auf dem Mannschaftsfoto und beim Einmarsch ins Stadion echt gefehlt. 
 
Da ja nur noch Saskia und Jessica mit dem letzten 
Jumping lauf dran waren. Beobachteten wir das 
geschehen am Agilityplatz ganz aufmerksam. Und 
Leute dieser dritte Lauf hatte es echt in sich. Nur mal 
die nackten Zahlen von den 51 Startern liefen 
insgesamt 16 ein Dis.! (Das sind 31,4 %). Um die 
Sache noch deutlicher zu machen nur ein  Starter der 
16 „A3 Starter“ lief diesen Parcours fehlerfrei. Da ist 
es dann auch nicht mehr so schlimm, das sich auch 
Saskia und Jessica in das Feld der Dis - Läufe 
einreihten, ob wohl richtige traurig war es schon!!! 
Denn auch wie im letzten Jahr verwehrte den beiden 
auch wieder ein Tunnel den Weg auf das Treppchen.  
Somit stand dann gegen halb eins eine 100 %ige Niederlage der LG 02 fest, die wir erst einmal mit 
einem „Trost Eis“ gesponsert von Yvonne besiegelten. Und Angriffspläne für das nächste Jahr 
schmiedeten. 
 
Wir verkrümelten uns wieder ins Stadion aus sahen in Ruhe die letzten Starter der SchH an. Und oh 
Wunder, durch die Neuverteilung des Zuchtschauablaufes wurde die Siegerehrung auch ziemlich 

zügig im Anschluss an den letzten Starter durchgeführt. 
Sehr gut organisiert war dieses Jahr auch die 
Pokalabholung (die gab es gleich im Stadion) und die 
Abholung der Papiere (für SchH auch im Stadion) so dass 
alle die noch am Montag nach Hause mussten doch sehr 
schnell nach dem Fotoshooting abfahren konnten. 
 
Schade, dass es in diesem Jahr nur Erinnerungspokale 
waren, aber im nächsten Jahr greifen wir wieder an!!! 
 
 
Mein Dank gilt allen die Ihre Hunde den Jugendlichen für 
die Teilnahme zur LG- JJM und nun auch DJJM zur 
Verfügung gestellt haben. Und da dies eine besondere 
Erwähnung verdient hier seien sie nun auch mal namentlich 
genannt: Sylvia Noack , ihre Akita von Sandokan der 
Jessica, Uta Schneider , ihre Brandy vom Adlershofer Wald 
der Kristin, Christine Muhsold , Ihre Elvira vom Tollhaus 
der Michèle und Yvonne Steinborn-Bartsch , ihren Endy 
von der Liszt der Saskia. 
 
 
 
 
   

       Sabine Gummelt  
       LG Jugendwartin 
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Prfg . Name Hund Hundeführer Rasse  A B C Total  Note 

BH Theo v. Tal der Quellen Andreas Manz DSH - - -  best. 

BH Dena v. d. Bismarcksäule Tobias Möser DSH - - -  best. 

SchH1 Pablo v. Ruhbachtal Andreas Ebel DSH 96 89 96 281 SG 

SchH2 Benno v. Gatower Forst Frank Brüggemann DSH 82 77 94 253 G 

SchH3 Baffy v. Skandinavika Astrid Gätje DSH 99 - - - krank 
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Potsdam-Zehlendorf  
�
Am 22.04.2010 fand in unserer Ortsgruppe eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
statt. In dieser wurde die neue Ortsgruppensatzung in der Fassung 2009 einstimmig 
angenommen. 
Etwa 2 Wochen später, am 08.05.2010, fand bei schönem Wetter unsere Frühjahrprüfung 
statt. Bei Sonnenaufgang begann der Tag für die Ortsgruppenmitglieder mit dem Legen der 
Fährten für die Fährten- sowie Schutzhundprüfung und dem Vorbereiten der Verpflegung. 
Die Anspannung und Aufregung war sowohl bei den Zwei- als auch bei den Vierbeinern 
groß. Alle hofften natürlich, dass sich das mehrwöchige Training auszahlen würde. Alle 
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bemühten sich, die Konzentration aufrecht zu erhalten und waren hoch motiviert. Am Ende 
es Tages hatten alle 8 zur Prüfung gemeldeten Hunde ihre gesteckten Ziele erreicht und ihre 
Prüfung bestanden. Alle Teilnehmer waren natürlich überaus zufrieden. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Richterin Steffi Meyer, unseren 
Schutzdiensthelfer Michael Krumbholz sowie an unsere Kantine, die sehr gut sowohl für 
unser leibliches Wohl als auch für das unserer Gäste sorgte.  
 
Am 08.05.2010 fand in der OG Potsdam-Zehlendorf  die Frühjahrsprüfung statt: 
 
Richter: Steffi Meyer, Prüfungsleiter: Wolfgang Karl, Schutzdiensthelfer: Michael Krumbholz, 
Fährtenleger: Andrea Ott, Jörg Pahl 
 
BH Anastasia von den Nieplitzwiesen (DSH) Steffen Schan bestanden  
 Kita vom Rudamm (DSH) Horst Seidler bestanden  
 
IPO 2 Pablo vom Ruhbachtal (DSH) Andreas Ebel 100/88/94 282 
 
IPO 3 Ayca vom Domizil (DSH) Evelyn Repstock 92/86/84  262 
 Jette vom Rudamm (DSH) Horst Seidler 85/87/82  254 
 Ashanti vom Seddiner See (RS) Doreen Karl 96/91/91  278 
 
FH 1 Cessy vom Frankengold (DSH) Vera v. d. Kolk 96 
 
FH 2 Erna vom Tollhaus (DSH) Monika Pahl 98 
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Zwinger: „vom Annenhof“ 
Annerose Posch, Uslarer Str. 50, 12621 Berlin, Tel.: 030 /5634776, Funk: 0174/615 38 96 
E-Mail: aposch@t-online.de und Internet: www.vomannenhof.de 
 
Zwinger: „vom Buntzelberg“ 
Michael Schubert, Lindenstr. 7a, 12526 Berlin, Tel.: 030 / 678 23 550,  
Funk: 0163/1768393, Fax: 030 / 678 23 551 
E-Mail: micha@vombuntzelberg.de und Internet: www.vombuntzelberg.de 
 
Zwinger: „vom Eßweiler Tal” 
Franz-Peter Knaul, Rhumeweg 1, 14163 Berlin, Tel.: 030/8173082, www.essweiler-tal.de 
 
Zwinger: „vom Falkenseer Stern“ 
Yvonne Steinborn-Bartsch, Hegelallee 3, 14612 Falkensee, Tel.:03322/422275, Funk: 0174/1679859, E-
Mail: steinborn-bartsch.yvonne@arcor.de, Internet: www.vomfalkenseerstern.npage.de 
 
Zwinger: „von der Fangschleuse” 
Ingeborg Krüger, Mielenzstr. 6, 15537 Grünheide/Mark, Tel.: 0 33 62/50 22 51, 
E-Mail: ingeborgkrueger@web.de 
 
Zwinger: „vom Frankengold” 
Frank Goldlust, Landsberger Str. 213, 12623 Berlin, Tel./Fax: 030 /566 90 17 
 
Zwinger: „vom Gussower Fließ” 
Uta Bloch, Bindower Str. 2, 15754 Gussow, Tel./Fax: 03 37 63/640 60, Mobil: 01 77/270 96 85, 
E-Mail: torstenbiermann1@aol.com 
 
Zwinger: „von den Hugenotten” 
Irmgard Vandamme, Körnerstr. 24, 13156 Berlin, Tel.: 030 /4763439, Fax: 030/64832395, Email: 
iwvand@web.de 
 
Zwinger: „von Honduras” 
Petra Schilinski, Dorfstraße 2, 15370 Petershagen, Tel./Fax: 033 439/162 52 o 0173/984 16 01, 
E-Mail: Petra.Schilinski@gmx.de 
 
Zwinger: „vom Insulaner” 
Ingrid Kierszkowski, Kniephofstr. 4, 12157 Berlin, Tel./Fax 030 /7918622 
Mobil: 0171/6559165 / 0171/6235191, E-Mail: info@vominsulaner.de, http://www.vominsulaner.de 
 
Zwinger: „von Laurin“ 
Caroline Kramm, Hederichweg 20, 12487 Berlin, Tel.: 030/63905653, Funk: 0175/7171833, E-Mail: 
Caro.Kramm@gmx.de, Internet: www.von-laurin.de 
 
Zwinger: „von der Liszt” 
Petra Hoffmann, Lisztstr. 3, 12623 Berlin, Tel./Fax: 030 /566 46 29, Mobil: 0177/342 04 22, 
www.vonderliszt.de 
 
Zwinger: „Zuchtgemeinschaft Lübars” 
Jens Weigelt und Heide Gansen, Straße 494 Haus 53, 13469 Berlin, Tel.: 030/4012752, Mobil: 
0172/4024055, www.sv-zuchtstaette-luebars.de 
 
Zwinger: „von der Malchower Aue” 
Andrea Wolff, Ribnitzer Str. 10, 13051 Berlin, Tel.: 030 /928 39 18, Fax: 030/96 06 35 16, 
Mobil: 01 79/498 63 16, E-Mail: malchoweraue@aol.com, www.malchoweraue.de 
 
Zwinger: „von der Moritzburg” 
Heinz Richter, Hauptstraße 46, 14806 Mörz, Tel.: 03 38 43/403 94 
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Zwinger: „vom Olwenhof” 
Gabriele Kottsieper, Olwenstr. 12, 13465 Berlin, Tel. 030 /40 63 24 19, Fax 030/40 63 24 09, 
Mobil: 01 72/391 97 42, E-Mail: olwenhof@web.de 
 
Zwinger: „vom Priesteracker” 
Brunhild Weiß, Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land OT Schildow, Tel.: 03 30 56/227 46, 
Fax: 03 30 56/227 32, Funk: 0177/787 83 81 
 
Zwinger: „vom Rancherhof” 
Claus Runge, Robert-Koch-Str. 16, 16845 Neustadt (Dosse), Tel./Fax: 03 39 70/505 35, 
Mobil: 0175/994 59 10, E-Mail: claus.runge@freenet.de, www.rancherhof.de 
 
Zwinger: „vom Ratsberg” 
Jürgen Fiebig, Lindenstr. 11, 17291 Prenzlau, Tel.: 0 39 84/50 16, Fax: 0 39 84/80 64 04 
E-Mail: juergen@hundefiebig.de, Internet: www.hundefiebig.de 
 
Zwinger: „von Sannes Haus“ 
Suzan Kowaltschuk, Alberweiler Str. 17, 15366 Neuenhagen, Tel.:03342/203986, Funk: 0176/22325124, 
E-Mail: suzan.kowaltschuk@arcor.de 
 
Zwinger: „vom schwarzen Waran” 
Sabine Gummelt, Buckower Chaussee 141, 12305 Berlin, Tel.: 030/742 51 33  
oder 01 77/270 01 60 Fax: 030/46 89 85 18, E-Mail: Sabine.Gummelt@schering.de 
 
Zwinger: „vom Tal der Quellen” 
Karin Pötzsch, Hauptstraße 49b, 14806 Mörz, Tel./Fax: 03 38 43/404 07,  
Mobil: 0172/956 99 44, E-Mail: Karin-Poetzsch@web.de 
 
Zwinger „vom Treuenbrietzener Land” 
Mirko Kadach, Leipziger Straße 46, 14929 Treuenbrietzen, Tel./Fax: 033748/10045; 0174/9969459, 
www.Treuenbrietzener-Land.de 
 
Zwinger „von der Waldesruh” 
Frank Peter, Kantstraße 47, 15366 Hoppegarten, Tel.: 030/56700460 - Fax: 030/56700461, 
Internet: www.von-der-Waldesruh.de 
 
Zwinger: „vom Wiesenring” 
Grüneklee, Kiefernweg 2, 15848 Beeskow, Tel./Fax: 0 33 66/213 53, E-Mail: info@vom-wiesenring.de, 
Internet: www.vom-wiesenring.de 
 
Zwinger: „vom Wolfsgift” 
Ines Haertel, Rietzer Weg 11, 14776 Brandenburg an der Havel, Mobil: 0174/9333847 
E-mail: senibrb@web.de, Internet: www.vom-wolfsgift.de 

 
Zwinger: „vom Wolkenstein” 
Erich Wolkenstein, Charlottenstr. 60, 12683 Berlin, Tel.: 030 /545 52 97, Fax: 030/54 98 54 06, 
Mobil: 0174/985 61 84, E-mail: Zwinger@vom-Wolkenstein.de, Internet: www.wolkenstein.de 
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